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BrämsStaub und Scheibenglühen

Wenn der Kalender auf März wechselt, ist des Radsportlers Winterpause  jeweils 
vorüber. Wobei: Auch die Winterpause ist nicht mehr das, was sie einmal war. 
Schwang man sich (Rennfahrer einmal ausgenommen) früher im März erst-
mals in den Sattel und nutzte die ersten Dienstags-Ausfahrten zum sorgfältigen 
Formaufbau, so ist es heute von Vorteil, die Form zu diesem Zeitpunkt bereits 
aufgebaut zu haben. Der erste Hunderter steht als eines der ersten Daten über-
haupt im Jahresprogramm. Als Kaltstart-Übung eher weniger geeignet.

Ist das wohl der Grund, weshalb im vergangenen Winter der Trainingsfleiss 
bei manchen ungeahnte Formen angenommen hat? Was auf STRAVA doku-
mentiert wurde, lässt etwas weniger Fleissige entweder ungläubig staunen 
oder vor Neid erblassen. Da wird gejoggt, gegravelt, langgelaufen und auf 
der Rolle gezwiftet bis zum virtuellen Hunderter. Und natürlich auch bereits 
richtig Velo gefahren. Ich glaube, ich muss bezüglich Winteraktivitäten drin-
gend auch eine Schippe drauflegen, sonst wird aus VELO.zäme wohl VELO.
einsam, wenn sich alle anderen lockeren Trittes aus dem Staub machen…

Es ist aber nicht nur der kalte Angstschweiss angesichts des drohenden 
Leidens bei den ersten gemeinsamen Ausfahren, der zu mehr körperlicher 
 Ertüchtigung veranlasst, sondern auch der Blick ins Jahresprogramm 2022. 
Da gibt’s einmal mehr einiges zu entdecken, das man nicht verpassen  möchte, 
mit einer soliden Fitness aber einfach mehr Spass macht als mit schlaffen 
 Waden und Oberschenkeln. Es lohnt sich, den vorliegenden BrämsChlotz 
durchzublättern und sich die Termine für den einen oder anderen Anlass 
 bereits jetzt freizuschaufeln. Das generiert Vorfreude – eine prima Motivation, 
um sofort wieder regelmässig aufs Velo zu steigen!

Motivation stellt sich auch mit Blick auf die Veranstaltungen ein. Corona-Res-
triktionen, Ausstieg von Hauptsponsoren, Wegfall einer Serie: Die Vorzeichen 
für die Bike- und Cross-Events 2021 liessen wenig Gutes erwarten. Umso er-
staunlicher das Ergebnis: Vier Veranstaltungen durchgeführt, je rund 10'000 
Franken erwirtschaftet, total 40'000 Franken für die Vereinskasse –  grossartig! 
Und das OK hat für die Zukunft Positives zu vermelden: Migros steigt mit Bike 
World als Hauptsponsorin der Bike-Rennserie ein. Somit erscheint die Renn-
serie fast in einem Kleid, wie man es in Zeiten der EKZ kannte, und dürfte für 
die nächste Zeit gesichert sein. 
Viel Vergnügen beim Lesen dieses BrämsChlotz!

Der BrämsChlotz-Redaktor: Christoph Boog
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Schnappschuss vom Präsi

Es ist Dienstagabend im Januar. Das Sonderprogramm Wintertraining ist auf 
dem Programm: Langlauf auf der Amsel-Loipe. Ich zähle gut 20 VC  Hittnau 
Gümmeler/innen, die sich auf die schmalen Latten wagen. Das Angebot 
scheint zu gefallen. Es sind Mitglieder aufgekreuzt, die man sonst selten antrifft.  
Andrin, unser Langlauf Experte, fuchste die Anfänger/innen und diejenigen, 

die ihre Technik verfeinern 
wollten, in die Geheimnisse 
der Skating-Technik ein. Die 
Woche darauf waren es noch 
einmal ein gutes Dutzend 
Teilnehmer/innen, die trotz 
garstigem Wind und leichtem 
Niederschlag die Amsel-Loipe 
unsicher machten. Ein voller 
Erfolg! Ich hatte speziellen 
Spass, denn ich konnte eini-
gen folgen, die mich auf dem 
Velo jeweils locker und erbar-
mungslos deponieren.

Wir haben einen neuen Radsportschulleiter! Samuel Hecht übernimmt das 
so wichtige Amt von Mäse Lattmann. Die perfekte Lösung, denn Mäse bleibt 
uns als Trainer erhalten. Mäse, du hast über viele Jahre einen super Job 
 gemacht, Kompliment! Unzähligen Jungen hast du mit grossem Engagement 
die  Freude am Radsport vermittelt, das ist ausserordentlich wertvoll.

Mir ist bewusst, ich habe euch überfallen mit der Umdisposition des Trainings-
Camp. Aber ich durfte und musste handeln. Es ist eine kurzfristige Sache, 
die Anmeldefrist ist kurz und der Termin früher wie kommuniziert. Ich bin 
 gespannt, wie viele im April ins Trainings-Camp in die Ardèche mitfahren wer-
den. Ich bin überzeugt, es wird eine super Woche. Die Ardèche ist eine erst-
klassige Trainingsregion.

VELO.zäme! Lasst uns das Vereinsmotto wieder voll ausleben im 2022.   
Ich freue mich auf schöne Veloerlebnisse.

Euer Präsi
Daniel Dieterich
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Einladung Generalversammlung

Freitag, 25. März 2022, 20.00 Uhr – wahlweise Singsaal Hermetsbüel  
oder online. Der Link für die online-Teilnahme wird den Mitgliedern bis zum 
18. März per Mail zugestellt.
Wer bis zu diesem Datum keinen Link erhält, kann diesen per Mail an   
 aktuar@vchittnau.ch anfordern.

Traktanden:

1. Begrüssung und Appell
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom  

19. März 2021 1

4. Genehmigung der Jahresberichte (Präsident, Renngruppe, RSS,  
Hobbygruppe) 1

5. Mitglieder Mutationen
6. Abschlussrechnung der Radsporttage 2021 2

7. Erfolgsrechnung, Bilanz 2021 2

8. Budget 2022, Mitgliederbeiträge 2

9. Wahlen und Bestätigungen
10. Radsporttage / Informationen aus dem OK 2

11. Informationen Clubrennen 2022 2

12. Jahresprogramm 2022 2

13. Anträge (Anträge sind bis spätestens bis 31. Dezember 2021 an den  
Vorstand zu richten)

14. Ehrungen und Ernennungen
15. Verschiedenes

Der Vorstand

1 Unterlagen zu diesen Traktanden waren im BrämsChlotz Nr. 134  publiziert.

2 Unterlagen sind in diesem BrämsChlotz auf den nachfolgenden Seiten 
5 – 18 publiziert.

Sämtliche Unterlagen zur GV sind auch unter www.vchittnau.ch aufge schaltet.
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Velo Club Hittnau
Veranstaltungen

Erfolgsrechnung vom 01.01.2021 - 31.12.2021

2021 2020 Abweichung

Ertrag Festwirtschaft Quer und SM 1’707.55 0.00 1’707.55
Ertrag Sponsoren Quer und SM 26’989.90 0.00 26’989.90
Ertrag Startgelder Quer und SM 4’277.35 0.00 4’277.35
Ertrag Eintritte Quer und SM 612.50 0.00 612.50
Bruttoertrag EKZ CT und SM, Jan. 2021 33’587.30 0.00 33’587.30

Aufwand Festwirtschaft Quer und SM 981.25 0.00 981.25
Aufwand Infrastruktur Quer und SM 5’644.60 0.00 5’644.60
Aufwand Werbung Quer und SM 0.00 0.00 0.00
Aufwand Preisgelder Quer und SM 7’479.75 0.00 7’479.75
Aufwand Abgaben Quer und SM 725.00 0.00 725.00
Aufwand diverser Quer und SM 200.00 0.00 200.00
Aufwand EKZ CT und SM, Jan. 2021 15’030.60 0.00 15’030.60

Gewinn EKZ Crosstour und SM, Jan. 2021 18’556.70 0.00 18’556.70

MTB Race Series, Juni 2021
Ertrag Festwirtschaft Bike 3’167.90 0.00 3’167.90
Ertrag Sponsoren Bike 10’130.00 1’400.00 8’730.00
Ertrag Startgelder Bike 6’363.00 0.00 6’363.00
Bruttoertrag Bike 19’660.90 1’400.00 18’260.90

Aufwand Festwirtschaft Bike 3’177.75 0.00 3’177.75
Aufwand Infrastruktur Bike 2’838.45 600.00 2’238.45
Aufwand Werbung Bike 290.35 0.00 290.35
Aufwand Preisgelder Bike 2’482.05 0.00 2’482.05
Aufwand Abgaben Bike 224.20 0.00 224.20
Aufwand diverser Bike 0.00 416.00 -416.00
Ausgaben Bike 9’012.80 1’016.00 7’996.80

Gewinn MTB Race Series, Juni 2021 10’648.10 384.00 10’264.10

EKZ Crosstour und SM, Jan. 2021
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Velo Club Hittnau
Veranstaltungen

Erfolgsrechnung vom 01.01.2021 - 31.12.2021

2021 2020 Abweichung

Radquer Hittnau (C2), November 2021
Ertrag Festwirtschaft Quer Nov. '21 7’284.86 0.00 7’284.86
Ertrag Sponsoren Quer Nov. '21 21’650.00 0.00 21’650.00
Ertrag Startgelder Quer Nov. '21 6’325.00 0.00 6’325.00
Ertrag Eintritte Quer Nov. '21 3’055.00 0.00 3’055.00
Bruttoertrag Quer Nov. '21 38’314.86 0.00 38’314.86

Aufwand Festwirtschaft Quer Nov. '21 4’346.65 0.00 4’346.65
Aufwand Infrastruktur Quer Nov. '21 6’930.25 0.00 6’930.25
Aufwand Werbung Quer Nov. '21 1’627.15 0.00 1’627.15
Aufwand Preisgelder Quer Nov. '21 12’544.60 0.00 12’544.60
Aufwand Abgaben Quer Nov. '21 3’112.22 0.00 3’112.22
Ausgaben Quer Nov. '21 28’560.87 0.00 28’560.87

Radquer Hittnau (C2), November 2021 9’753.99 0.00 9’753.99

Total Veranstaltungsgewinn 38’958.79 384.00 -5’407.34

Verkaufserlös VCH-Taschen 160.00 235.00 -75.00
Einkauf VCH-Taschen 0.00 0.00 0.00
Abschreibung auf Taschen-Inventar 845.00 840.00 5.00
Erfolg aus Verkauf VCH-Taschen -685.00 -605.00 -80.00

Mietaufwand 600.00 600.00 0.00
Büromaterial und Porti 69.00 69.00 0.00
Finanzaufwand 68.40 48.00 20.40
Verwaltungsaufwand 737.40 717.00 20.40

Gewinn Veranstaltungen nach sonstigem Aufwand 37’536.39 -938.00 19’917.69

ausserordentlicher Aufwand 150.00 1’800.00 -1’650.00

Netto-Gewinn/-Verlust Veranstaltungen 37’386.39 -2’738.00 40’124.39



8

Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022

2020 2021 Budget 22
ERTRAG
Mitglieder-Beiträge (A, P, Freiw. Zahl.) 12’050.00 12’920.00 12’000.00
Ertrag aus Veranstaltungen -2’738.00 37’386.39 10’000.00
Sponsoren Busreklame 0.00 1’500.00 2’000.00
RSS: Sponsoren und Spenden 3’000.00 3’000.00 3’000.00
Busvermietung 436.80 1’880.40 2’000.00
Beiträge (Gemeinde, Kanton, Bund) 1’496.45 1’586.00 1’500.00
Diverses 5’450.00 948.85 0.00
TOTAL EINNAHMEN DES VCH 19’695.25 59’221.64 30’500.00

AUFWAND
BrämsChlotz 3’787.90 6’149.95 6’500.00
Internet - Webhosting 133.70 133.70 150.00
Clubmeisterschaft (inkl Versicherung ab 2018) 700.00 0.00 1’000.00
Helferessen 0.00 843.00 2’000.00
Trainingsbetrieb 0.00 0.00 500.00
Verbandsbeiträge (Swiss Cycling, RMVZOL) 2’340.00 2’350.00 2’350.00
Vorstand Spesen / Geschenke / OK-V-Anlass 72.50 330.00 1’500.00
B-kosten Bus (inkl. PP ab 2017) 1/3 v 5'383.60 1’100.00 1’800.00 1’100.00
Werkstatt Miete und Auslagen 1/3 v 1'200.- 400.00 400.00 400.00
Versicherungen (Verein, exkl. Clubrennen ab 2018) 215.00 193.50 200.00
Spesen und Diverses 94.90 114.00 120.00
VC-Trainingslager-Beitrag 0.00 0.00 0.00
3/4-TG-Tour Hobby 240.00 955.85 2’000.00
2-Tages-Biketour 0.00 0.00 800.00
Hobbyanlässe 260.00 339.50 600.00
Ausserord. Aufwand: Homepage 0.00 15’078.00 0.00
Abschreibung; Debitorenverluste 5’475.00 4’844.60 5’000.00
__TOTAL ALLGEMEINER AUFWAND 14’819.00 33’532.10 24’220.00
VC-Trainingslager-Beitrag 0.00 0.00 0.00
VCH Teambeitrag (Gadola/TSP) 0.00 0.00 400.00
Fahrer_Team- u Inseratebeitrag 0.00 0.00 0.00
Fahrerbeiträge 0.00 0.00 0.00
Gönner, Fan, Inserate für RG -50.00 -300.00 -200.00
Prämien Renngruppe 500.00 1’500.00 2’500.00
Ehrungen 500.00 0.00 500.00
Startgelder RMVZOL 0.00 0.00 0.00
Bekleidung 0.00 0.00 0.00
Leiterspesen 0.00 0.00 0.00
__Ausgaben für die Renngruppe 950.00 1’200.00 3’200.00
VC-Trainingslager-Beitrag 0.00 0.00 0.00
Startgelder 720.00 590.00 800.00
3-Tagestour / RSS-Event 0.00 0.00 800.00
Materialanschaffungen 0.00 119.40 200.00
Vergünstigungen Bekleidungen 0.00 600.00 500.00
Diverses (Vereinigung Schw.RSS; Mechtag;) 670.00 120.00 200.00
Leiterausbildungen 0.00 0.00 600.00
Leiterspesen RSS 358.50 315.00 350.00
2/3 Anteil Betriebskosten Bus v 5'383.60 2’198.45 3’583.60 2’200.00
2/3 Anteil Werkstatt v 1'200.- 900.00 800.00 800.00
__Ausgaben für die Radsportschule 4’846.95 6’128.00 6’450.00
TOTAL  AUSGABEN DES VCH 20’615.95 40’860.10 33’870.00

GESAMTERGEBNIS VCH -920.70 18’361.54 -3’370.00
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Bilanz

per per per per 
Bezeichnung 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021

Aktiven

Umlaufvermögen
Kasse 745.51 1’230.51 1’208.00 978.00
PostFinance 80-44188-4 2’629.88 2’380.53 28’326.48 15’415.98
E-Depositokonto / ab 2021 Konto ZKB 7’877.00 0.00 0.00 3’976.00
Total Umlaufvermögen 11’252.39 3’611.04 29’534.48 20’369.98

Forderungen
Debitoren Veranstaltungen 110’759.80 107’384.09 64’646.09 96’164.48
Debitoren übrige 3’600.00 4’478.30 230.80 0.00
Debitoren Mitgliederbeiträge 0.00 100.00 500.00 400.00
Total Forderungen 114’359.80 111’962.39 65’376.89 96’564.48

Vorräte
Rennmaterial Velo 3’400.00 4’400.00 4’400.00 4’200.00
Bekleidung 4’780.80 6’449.20 7’139.35 7’480.00
Total Vorräte 8’180.80 10’849.20 11’539.35 11’680.00

Aktive Rechnungsabgrenzung
Transitorische Aktiven 100.00 100.00 0.00 0.00
Total Aktive Rechnungsabgrenzung 100.00 100.00 0.00 0.00

Anlagevermögen
Clubbus 1.00 1.00 18’400.00 13’800.00
Total Anlagevermögen 1.00 1.00 18’400.00 13’800.00

Total Aktiven 133’893.99 126’523.63 124’850.72 142’414.46

Passiven

Passive Rechnungsabgrenzung
Kreditoren und ausstehende Leistungen 1’762.65 1’850.00 597.80 0.00
vorausbezahlte Beiträge 500.00 0.00 500.00 300.00
Total Passive Rechnungsabgrenzung 2’262.65 1’850.00 1’097.80 300.00

Eigenkapital vor Gewinn-/Verlustbuchung 121’666.22 131’631.34 124’673.63 123’752.92

VERLUST   /   Gewinn 9’965.12 -6’957.71 -920.71 18’361.54

Eigenkapital nach Gewinn-/Verlustbuchung 131’631.34 124’673.63 123’752.92 142’114.46

Total Passiven 133’893.99 126’523.63 124’850.72 142’414.46



10

Lagebericht aus dem OK

Dem Dauerthema Pandemie zum Trotz, hat der VC Hittnau im vergangenen 
Jahr einen Rekord verbucht: Sage und schreibe vier Rennen wurden im 2021 
organisiert und erfolgreich durchgeführt. Eine starke Leistung von unserem 
Verein, die wohl besonders im vergangenen Jahr niemand erwartet hätte.

Die MTB RaceSeries wurde erfolgreich lanciert und hat dank dem grossen 
Engagement von Seiten Heiri Disch reibungslos funktioniert. Einige Monate 
später fand auch das internationale Radquer in Hittnau, erstmals seit langem 
als Einzelveranstaltung, erfolgreich statt. Den vielen Neuerung zum Trotz 
konnten tolle Rennen genossen werden.

Bike World neuer Hauptsponsor
Von Seiten der Rennserie gibt es erfreuliches zu berichten: Bike World hat 
sein Sponsoring erweitert und wird neu Haupt- und Titelsponsor. Die MTB 
RaceSeries ist damit bereits Geschichte und wird durch die Bike World Race 
Series abgelöst. Somit erscheint die Rennserie fast in einem Kleid, wie man 
es von Zeiten der EKZ noch kennt: Start und Zielbögen, reichlich Werbemate-
rial sowie Leadertrikots für sämtliche Kategorien. 

Organisatorisch ändert die Namensänderung nicht viel: Die Kategorien wer-
den beibehalten, das bewährte Konzept bleibt wie gehabt. Neben Hittnau 
werden Schwändi, Wetzikon, Uster, Eschenbach und Egg je ein Rennen der 
Serie austragen, die Serie wird in der regionalen Nachwuchsförderung weiter-
hin der Platzhirsch bleiben.

25. / 26. Juni 2022: Bikerennen in Hittnau
Nach Schwändi und Wetzikon wird Hittnau als dritter Stopp der Bike World 
Race Series am 26. Juni 2022 stattfinden. Die Vorbereitungen sind bereits in 
vollem Gange. 

13. November 2022: Internationales Radquer Hittnau 
Was mit einem kantonalen Radquer 1985 begann, geht in der Saison 2022/23 
in seine 39. Auflage. Auch in diesem Jahr planen wir, ein C2-Rennen durch-
zuführen und hoffen auf eine ähnlich grosse Teilnehmerzahl wie in den ver-
gangenen Jahren. Leider können wir in der Planung nicht umgehen, dass 
zeitgleich mit unserem Rennen in Hittnau auch ein UCI Weltcup stattfinden 
wird. Für uns ist das einerseits schade, dass wir die besten Schweizer Quer-
fahrer nicht am Start haben, andererseits bietet dies auch die Chance für 
einen Underdog, ein Internationales Rennen zu gewinnen. Nichts desto trotz, 
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das OK wird auch weiterhin bestrebt sein, vor allem für den Nachwuchs das 
Radquer weiterhin durchzuführen.

Nun möchten WIR uns jetzt schon bei all den zahlreichen Helfer an diesen 
Wochenenden bedanken! Bitte haltet euch beide Termine frei, damit wir auch 
2022 zwei tolle Rennwochenenden austragen können.

Wir wünschen euch einen guten Start in die Saison 2022.

Eure OK-Präsidenten
Manuel Boog und Thomas Frei

Gut z. DruckElektro Mischler AG, Bauma

Banner Ortsplan
16.07.2017

1:1
1920 x 910 Pixel

www.elektromischler.ch
8494 bauma   tel. 052 386 15 63       

e l e k t r o

VCH – Bekleidungsverkauf

Mittwoch, 23. März 2022, 17.45 – 18.30 Uhr im Velolade Hittnau

Wer weiss, was er / sie braucht (inkl. Grösse), kann die Bekleidung vorüber-
gehend auch bei mir bestellen und abholen (innert einer Woche).

VELO.zäme auch erkennbar! Es freut mich, wenn wir an den Clubtrainings im 
Vereinsdress auffallen!

Patrick Buschor | Kassier | kassier@vchittnau.ch
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Jahresprogramm 2022

• Bekleidungsverkauf (im Velolade Hittnau) 23.03.2022, 17.45 Uhr 
• GV 2022 (digital) 25.03.2022, 20.00 Uhr
• Elternnachmittag Radsportschule 26.03.2022, 13.30 Uhr
• Mech-Tag Radsportschule 09.04.2022, 13.30 Uhr
• 100+-Ausfahrt 26.03.2022
• Erstes Strassentraining Hobbygruppe 29.03.2021, 18.30 Uhr
• 1. Tages-Biketour 09.04.2022
• Erstes Rennen Radsportschule 16.04.2022
• Trainingslager 16. – 23.04.2022
• 100+-Ausfahrt 23.04.2022
• 2. Tages-Biketour 07.05.2022
• 1. Clubrennen (Grüter) 19.05.2022, 18.30 Uhr
• 100+-Ausfahrt 21.05.2022
• 2. Clubrennen (Bäretswil) 02.06.2022, 18.30 Uhr
• 3. Tages-Biketour 11.06.2022
• 100+-Ausfahrt 18.06.2022
• EKZ-Cup Hittnau 26.06.2022
• 3. Clubrennen (Grüter) 02.07.2022, 13.30 Uhr
• Vier-Tages-Tour Rennvelo 07.–10.07.2022
• Erlebnis-Weekend Radsportschule 09./10.07.2022
• 100+-Ausfahrt 23.07.2022
• 100+-Ausfahrt 13.08.2022
• 4. Tages-Biketour 20.08.2022
• 2-Tages-Biketour 27./28.08.2022
• 100+-Ausfahrt 10.09.2022
• 5. Tages-Biketour 17.09.2022
• Letztes Strassentraining Hobbygruppe 27.09.2022, 18.00 Uhr
• Abschlussausfahrt 22.10.2022
• Internationales Radquer 13.11.2022
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Dienstagstrainings VC Hittnau 2022

Die legendären Dienstagstrainings vom Velo Club Hittnau finden auch 2022 
statt! 

Das Format der Trainings / Ausfahrten in den verschieden Gruppen, in die sich 
alle Radrennfahrer und Rennradfahrer einteilen können, hat sich sehr gut be-
währt und wird dementsprechend weitergeführt. Neben drei verschieden langen 
Runden auf dem Asphalt gibt’s wieder das Angebot für die wachsende Gruppe 
der E Biker. Motorisierte Rennradler sind gleichermassen willkommen!

Wochentag: Immer dienstags 
 Richtig gut erholt von den Anstrengungen vom Wochenende

Saison: Saisonstart 29.03.2022
 Abschluss  27.09.2022

Zeit: 18.30 Uhr (ab September: 18.00 Uhr)
 Reicht für knackige Runde vor dem Eindunkeln

Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus Hittnau

Konzept: Es sind keine Rennen
 Es kann aber sein, dass nicht alle Teilnehmer das wissen

 Es sind keine Trainings
 Keine Struktur bezüglich Puls, Leistung oder Intervalle
 etc. – Tempo nur abhängig von Route und primär der
  Launen der Teilnehmer

Aufteilung: Gruppe 1 / Breakaway
 Schnitt streckenabhängig, ca. 28 km/h – 32 km/h

 Gruppe 2 / Peloton
 Schnitt streckenabhängig, ca. 24 km/h – 28 km/h 

 Gruppe 3 / Gruppetto
 Schnitt streckenabhängig, ca. 21 km/h – 25 km/h

 Gruppe E / Stromer
 Tempo streckenabhängig, bis 25 km/h
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 Bei sich weiterhin positiv entwickelnden Teilnehmerzahlen 
werden Gruppen weiter aufgeteilt wie 2021 mit  Gruppe 2F 
(F= Fun)

Streckenlänge: Immer 100minus!

Die Streckführungen sind abwechslungsreich, also mal flach, mal hügelig 
oder gar bergig; einfach alles, was unsere Radsportregion so hergibt. 

Die geführten Trainings finden bei trockener Witterung statt, wobei wir uns 
von einem kleinen Gewitter nicht aufhalten lassen. Bei schlechterer Witterung 
brettern die Anwesenden über eine kurze, knackige Route (Gabba Loop).

Dauer meist knapp 90 Minuten bis ca. zwei Stunden. Trotz schnelleren 
 Abschnitten, Zwischensprints oder gar ordentlichen und längeren Laktat-
spülungen an unseren Heimbergen wird anschliessend wieder aufeinander 
 gewartet, und die Gruppen formieren sich.

Zu Beginn und gegen Ende der Saison Licht nicht vergessen für die Heimfahrt 
nach der verdienten Rehydration. Ganzjährig sind Positionslichter aus Sicher-
heitsgründen empfohlen!

Martin Preisig

Ausfahrten 100+ auch 2022 im VCH-Jahresprogramm

Es geht hoch hinaus in diesem Jahr! Die Viertagestour beinhaltet den Super-
lativ «höchster mit dem Rennrad erreichbarer Punkt der Alpen». Und viele 
von uns stellen sich in der kommenden Saison noch weiteren fordernden 
 Challenges. Gründe genug, unserer Waden dafür zu stählen. 

Den Ratschlägen der Veloheftli folgend absolvieren wir dafür fancy Workouts 
wie HIIT, Sweet Spot Training, Fatmax vor em Zmorge, Lactate Clearance 
Training, SIT, Carbmax oder Under-Overs und fahren dabei im Ergmode dem 
Hinterteil des eigenen Avatars hinterher. 

Aber damit es uns dabei nicht schwindlig wird, zelebrieren wir monatlich den 
guten, alten 100er! In der 2022er-Saison sind acht Ausfahrten zwischen März 
und Oktober geplant:
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Daten und Abfahrtszeiten:
26.03.2022 10.00 Uhr Atzmännig – Ricken – Toggenburg
23.04.2022 10.00 Uhr An den Untersee
21.05.2022    8.00 Uhr Ostschweizer Hügelrunde
18.06.2022   8.00 Uhr Kerenzerberg – Wildhaus – Hulftegg
23.07.2022   8.00 Uhr Tössegg – Rheinfall
13.08.2022   8.00 Uhr Sattelegg
17.09.2019 10.00 Uhr Vorderi Höhi
22.10.2019  10.00 Uhr  Abschlusstour

Treffpunkt: Parkplatz beim Schützenhaus Hittnau. Infos zur Durchführung 
(Wetter!) und Strecke jeweils im Vorfeld via Whatsapp und auf STRAVA!

Fünfmal ein Tag im Bikesattel

Als Ergänzung zu den 100+-Ausfahrten und für die Freunde der etwas 
 breiteren Bereifung finden über die Saison 2022 verteilt fünf Tages-Biketou-
ren statt (Termine siehe Jahresprogramm). Die Grundidee: BIKE.zäme auf 
Routen, die man nicht regelmässig unter die Stollen nimmt, ohne dafür aber 
stundenlang Auto fahren zu müssen. Locations, Abfahrtszeiten usw. werden 
witterungsentsprechend bestimmt und jeweils rechtzeitig per Whatsapp und 
Mail kommuniziert.

Christoph Boog

Clubrennen 2022: Neustart nach zwei Jahren Pause

Nach zweijähriger Pause kehren die Clubrennen dieses Jahr im neuen  Modus 
zurück. Es wird am Donnerstag, 19. Mai 2022, mit der traditionsreichen 
Grüter runde gestartet. Am Donnerstag, 2. Juni folgt ein neues Strassenren-
nen in der Region Bäretswil (Rüeggental), bevor zum Schluss am Samstag, 
2. Juli, nochmals auf der Grüterrunde das dritte und letzte Rennen ansteht. 
Im  Anschluss daran findet der Grillplausch statt. Sämtliche Fahrer und Helfer 
aller Clubrennen sind dazu herzlichst eingeladen.

Helfer, welche gerne an einem (oder mehreren) der oben aufgeführten Daten 
sich zur Verfügung stellen möchten, dürfen sich gerne bei mir melden. Ein 
herzliches Dankeschön bereits jetzt allen Mitwirkenden.

 
Koordinator Rennbetrieb, Jan Ramsauer
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Reglement Clubrennen VCH 2022

Teilnahmeberechtigt: Jeder Mann / Frau ist für die Rennen teilnahme 
 berechtigt. Auch ohne VCH Mitgliedschaft.

Rennleitung / Schiedsgericht: Die Rennleiter werden jeweils vom Vorstand 
bestimmt. Die Rennleiter verpflichten sich, bei Annahme ihres Amtes, dieses 
nach bestem Wissen und Gewissen auszuüben. Die Rennleitung ist befugt, 
die vorgegebene Rennstrecke abzuändern. Die Bestrafung eines  Teilnehmers, 
welcher regelwidrig gehandelt hat, liegt allein im Ermessen der Rennleitung.

Es stehen zwei Möglichkeiten der Bestrafung zu Verfügung:
1. Leichtes Vergehen: Zeitstrafe, 10 % der am schnellsten gefahrenen Zeit 

wird dem Sünder zu seiner Fahrzeit dazu  gerechnet.
2. Schweres Vergehen: Der Fehlbare wird disqualifiziert (Nichtbeachtung 

der Verkehrsregeln)

Einsprachen müssen direkt nach dem Rennen bei der Rennleitung erhoben 
werden. Die Rennleitung kann ein Schiedsgericht bestimmen, welches Renn-
leiter und Aktivmitglieder umfasst.

Rennen: Es werden 3 Rennen ausgetragen. Es gibt keine 
Gesamtwertung. Jedes Rennen wird separat ge-
wertet.

     
Radsportschüler: Es werden 3 Rennen ausgetragen. Die Daten sind 

dem Trainingsprogramm RSS zu entnehmen.

Defekte:  Wechsel des Fahrrades oder einzelner Räder ist 
untersagt. Reparaturen sind gestattet.

Kategorien VCH:
Gruppe 1:  Open mit oder ohne Lizenz ab Jg. 2007 und älter
Gruppe 2:  U15 Schüler 1 Jg. 2008-2009
Gruppe 3:  U13 Schüler 2 Jg. 2010 und jünger

 
Übersetzungen: Open frei, Schüler gemäss Swiss Cycling

Streitfälle:  1. VCH Reglement, 2. Swiss Cycling Reglement
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Absage von Rennen:  Ein Rennen wird abgesagt:
 1. Beerdigung eines Clubmitgliedes
 2. Die Zahl von mind. 3 Startenden nicht erreicht  

 wird.
 3. Bei extremen Wetterbedingungen (Entscheid    

 Rennleitung)

Abbruch von Rennen:  Bei Unfällen oder auch anderen schwerwiegenden 
Vorkommnissen liegt es allein im Ermessen der 
Rennleitung, ein Rennen abzubrechen.

Achtung:  Teilnehmer bestreiten die Fahrt auf eigenes  Risiko 
und Gefahr. Jeder Startende muss im Besitze  einer 
Unfallversicherung mit genügender Deckung sein, 
dies bestätigt er mit seiner Unterschrift an der Start-
nummernausgabe.

Startgeld: Clubmitglieder gratis, alle anderen CHF 5.– pro 
Rennen.

 Das Startgeld ist an der Nummernausgabe zu 
 begleichen.

Preise:  Der Sieger von jedem Rennen erhält ein Preis, 
 zusätzlich werden unter den Startenden drei  Preise 
ausgelost. Zwei bei den Herren, einer bei den 
 Damen. Ist keine Dame am Start, so wird dieser 
Preis bei den Herren vergeben.

 Am Ende der 3 Rennen werden unter den Teilneh-
mern, welche alle 3 Rennen beendet haben, 3 Klei-
dergutscheine vom VCH verlost:

 1. CHF 150.–
 2. CHF 100.–
 3. CHF   50.–

Das Tragen eines Schalenhelmes ist für alle obligatorisch.
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Helferliste Clubrennen 2022

Die untenstehende Liste versteht sich als Aufgebot. Wer zum zugeteilten Zeit-
punkt nicht erscheinen kann, muss selber für einen Ersatz sorgen. Die Helfer 
sind gebeten, sich bei angegebenem Ort und Zeit pünktlich einzufi nden.

Helferliste Clubrennen 2022
Die untenstehende Liste versteht sich als Aufgebot. Wer zum zugeteilten Zeitpunkt
nicht erscheinen kann, muss selber für einen Ersatz sorgen. Die Helfer sind gebe-
ten, sich bei angegebenem Ort und Zeit pünktlich einzufinden.

1. Rennen                            
Do. 19. Mai 2022
18:00 TCS Isikon

18:30 Start
Rundstrecke
Grüter

2. Rennen
Do. 02. Juni 2022
18:00 PP Schüt-
zenhaus Bäretswil

18:30 Start
Rundstrecke
Rüeggental

3. Rennen                            
Sa. 02. Juli 2022
13:00 TCS Isikon

13:30 Start
Rundstrecke
Grüter

RMVZOL Rennen
Mi. 04. Mai 2022
18:30 TCS Isikon

19:00 Start
Rundstrecke
Grüter

(Hühnerrank) (Hühnerrank) (Hühnerrank)

(Hühnerrank) (Hühnerrank) (Hühnerrank)

(Vor Schalchen) (Vor Schalchen) (Vor Schalchen)

(Vor Schalchen) (Vor Schalchen) (Vor Schalchen)

(Reserv. Schalchen) (Reserv. Schalchen) (Res. Schalchen)

(Hermatswil) (Hermatswil) (Hermatswil)

Am Samstag, 2. Juli findet im Anschluss an das Rennen ein gemütliches Beisam-
mensein mit Speis und Trank statt. Sämtliche Helfer von allen Rennen sind dazu
herzlichst eingeladen.

Auto 1:

Auto 2:
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Rennkalender 2022 Radsportschule 
 

 

April Treffpunkt: Alte Turnhalle oder Kiesplatz Hittnau (sonst sep. Angabe)
02.04.2022 13:30 Uhr Biketraining
09.04.2022 13:30 Uhr Biketraining + Strassentraining
16.04.2022 - GP Osterhas (Anreise muss selbst organisiert werden)

16.4. - 23.4. - Trainingslager Domaine du Frigoulet
24.04.2022 - MTB Race Series Schwändi

Mai Treffpunkt: Alte Turnhalle oder Kiesplatz Hittnau (sonst sep. Angabe)
07.05.2022 13:30 Uhr Biketraining
12.05.2022 18:30 Uhr Clubrennen (Infos gemäss Eventliste Homepage)
14.05.2022 13:30 Uhr Biketraining
21.05.2022 13:30 Uhr Biketraining + Strassentraining
22.05.2022 - MTB Race Series Wetzikon
26.05.2022 - Auffahrtskriterium Diessenhofen

Juni Treffpunkt: Alte Turnhalle oder Kiesplatz Hittnau (sonst sep. Angabe)
02.06.2022 18:30 Uhr Clubrennen (Infos gemäss Eventliste Homepage)
11.06.2022 13:30 Uhr Biketraining
12.06.2022 - Radsporttage Gippingen
18.06.2022 13:30 Uhr Biketraining
25.06.2022 13:30 Uhr Biketraining + Aufbau
26.06.2022 - MTB Race Series Hittnau

Juli Treffpunkt: Alte Turnhalle oder Kiesplatz Hittnau (sonst sep. Angabe)
02.07.2022 13:30 Uhr Biketraining
03.07.2022 - MTB Race Series Uster

9.7. - 10.7.22 - Erlebnisweekend
16.07.2022 13:30 Uhr Biketraining + Strassentraining

August Treffpunkt: Alte Turnhalle oder Kiesplatz Hittnau (sonst sep. Angabe)
27.08.2022 13:30 Uhr Biketraining + Strassentraining
28.08.2022 - MTB Race Series Eschenbach

Trainingsprogramm Radsportschule

Rennen Datum Disziplin Kategorie 
GP Osterhas / Affoltern am Albis 16.04.22 Strasse Alle Jahrgänge 
MTB RaceSeries Schwändi 24.04.22 Bike Alle Jahrgänge 
MTB RaceSeries Wetzikon 22.05.22 Bike Alle Jahrgänge 
Auffahrtsrennen Diessenhofen 26.05.22 Strasse Alle Jahrgänge 
Radsporttage Gippingen 12.06.22 Strasse Alle Jahrgänge 
MTB RaceSeries Hittnau 26.06.22 Bike Alle Jahrgänge 
MTB RaceSeries Uster 03.07.22 Bike Alle Jahrgänge 
MTB RaceSeries Eschenbach 28.08.22 Bike Alle Jahrgänge 
MTB RaceSeries Egg 11.09.22 Bike Alle Jahrgänge 
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RSS erkundet Kerenzerberg und Flumserberge

Das Erlebnisweekend 2022 der Radsportschule startet am Samstag, 9. Juli 
2022 in Hittnau. Von dort aus werden wir mit Bus und Auto auf den Kerenzer-
berg fahren, wo wir einen Kletterpark in Angriff nehmen.

Der Sonntag steht im Zeichen der Berge. Wir werden in den  Flumserbergen mit 
den Bikes die Trails angehen und ein wenig Bergluft schnuppern. Am  späteren 
Nachmittag führt uns dann unsere Reise wieder nach Hittnau zurück. 

Zeitplan Samstag
● 10.00 Uhr Besammlung in Hittnau  

 (beim grossen Parkplatz  
  neben dem Migros)
● Ca. 12.00 Uhr  Mittagessen unterwegs
● Ca.13:00 Uhr  Ankunft Kerenzerberg  
  Anschliessend Kletterpark
● Übernachtung in den Flumserbergen

Zeitplan Sonntag
● Ca. 8.30 Uhr  Morgenessen 
● Ca.10.30 Uhr – 13.00 Biketrails
● Ca. 13:30 Uhr  Mittagessen
● Ca. 17.30 Uhr  Ankunft in Hittnau 

Kosten
CHF 100.– pro Teilnehmer. Es muss am Reisetag bar bezahlt werden. 

Anmeldeschluss 
Bis 30. April 2022 an radsportschule@vchittnau.ch

Besonderes
Es könnte je nach Wetter noch kurzfristige Änderungen bezüglich dem 
 Tagesablauf geben. Sollte es Änderungen geben, werde ich diese spätestens 
zwei Tage vorher bekannt geben. 

Wir freuen uns!
Radsportschulleiter VC Hittnau

Patrick Bachofner und Niklas Temperli



21

VCH-Fahrer in neuen Farben

Gleich drei Athleten des Veloclub Hittnau treten die Saison 2022 in neuen 
Tenues an. Die beiden Junioren Nino und Henry haben im Team Gadola eine 
neue Heimat gefunden. Die Zürcher Oberländer Kaderschmiede geht bereits 
in die 16. Saison.

Vor drei Jahren erhielt das Team eine neue Ausrichtung. Mit Schwerpunkt 
MTB und weniger Athleten ist das Team neu fokussierter und schlanker, quali-
tativ jedoch keineswegs weniger attraktiv. Mit dem mehrfachen Europa- und 
Schweizermeister Konny Looser im Trainerstab wird den Fahrern eine attrak-
tive und hochwertige Radsportausbildung geboten. Das Team passt perfekt 
auf die Bedürfnisse von Nino und Henry. Auch ihre Leidenschaft gilt dem 
Mountainbike, wo sie diese Saison den Fokus auf die MTB RaceSeries und 
den Profix Cup legen möchten. Nebenbei wird auch noch das eine oder ande-
re Strassenrennen auf dem Programm stehen.

Rüegg zurück in Österreich
Nach der Neuausrichtung seines alten 
Teams Swiss Racing Accademy auf U23-
Fahrer und -Rennen war Lukas gezwungen, 
einen neuen Arbeitgeber zu suchen. Er hätte 
bleiben können, jedoch wäre das Rennpro-
gramm verglichen mit den Vorjahren stark 
eingeschränkt gewesen. Die Gespräche mit 
den Top-Teams waren trotz guter Resultate 
noch nicht erfolgreich. Sein ehemaliger Chef 
Thomas Kofler vom Team Vorarlberg nahm 
ihn sehr gerne wieder unter Vertrag. 

Aktuell kämpft Lukas mit Knieproblemen. Seit Dezember hat er eine Entzün-
dung an der Bizepssehne (Tractus iliotibialis) beim rechten Knie, welche ihn 
am Aufbau hindert. Wann Lukas wieder das strukturierte Training aufnehmen 
kann und in die Saison startet, ist unklar. Durch die unberechenbare Verlet-
zungsdauer hat er auch noch keine Saisonziele definiert. Wieder öfters auf 
der Rennbahn Oerlikon am Start zu stehen, gehört aber zu seinen  Vorhaben 
für die kommende Saison. Wir wünschen Lukas eine schnellstmögliche 
 Genesung und mentale Stärke für die ungewisse Zeit.

Pascal Dieterich
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Ziel 2830 M.ü.M.: Hoch hinaus an der Viertagestour

Vier Tage vollgepackt mit Rennradgenuss warten von Donnerstag, 7. Juli bis 
Sonntag, 10. Juli auf uns in den Sportregionen Voralberg, Allgäu und Tirol. Wir 
dürfen uns einmal mehr auf landschaftliche Genüsse, sportliche Höhepunkte 
und geselliges Zusammensein vorfreuen. Und es geht hoch hinaus! Am drit-
ten Tag erklimmen wird die Ötztaler Gletscherstrasse und damit den höchsten 
mit dem Rennrad erreichbaren Punkt der Alpen. In Summe sammeln wir in 
der Maximalvariante gegen 500 mit Höhenmeter gespickte Kilometer.

Wir reisen beide Wege motorisiert im Richtung Osten. So erreichen wir die 
Reiseziele ohne überlange Distanzen und verlieren gleichwohl keinen Tag, 
den wir nicht auf dem Sattel verbringen können. Auch die diesjährige Tour ist 
für alle gedacht, dank alternativ möglicher Routenwahl und Begleitfahrzeug 
also explizit auch für Fahrer und Fahrerinnen vom Gruppetto! 

Etappenübersicht
Stage 1, ca. 120 km
Nach der Fahrt ins Rheintal und einem 
den ersten Velokilometern vorwegge-
nommen Kaffeehalt nehmen wir gleich 
den ersten, kleinen Pass in Angriff. Mit 
dem Erklimmen vom Pfänder kommt im-
mer mehr das Bodensee-Dreiländereck 
ins Blickfeld. Über die Panoramastrasse 
und verkehrsarme Strassen im Bregen-
zerwald geht’s wellig in Richtung Rohr-
moossattel. Ein schöner, einfacher Pass 
wie auch das Oberjoch, der  Übergang mit 
der kurvenreichsten Strasse in Deutsch-
land, den wir als Passage ins Tannheimer 
Tal nutzen.

Stage 2, ca. 130 km
Etwas mehr Kilometer und dafür etwas weniger Höhenmeter stehen auf der 
zweiten hügeligen Etappe an. Wir folgen dem Tannheimertal und überqueren 
den Namlossattel wie auch den Fernpass und gelangen via Holzleithensattel 
ins Inntal. Von Ötz her erklimmen wir schon einen Teil des Ötztals, so dass wir 
am dritten Tag nicht die ganzen Höhenmeter zum Gletscher in einem Anlauf 
erkraxeln müssen. Stage 3, ca. 100 km 

Idyllische Route durchs Rohrmoostal.
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Stage 3, ca. 100 km
Heute ist der  Rettungsring 
an unseren Rennern  gefragt. 
Via Sölden hieven wir uns 
Meter um Meter die Ötzta-
ler Gletscherstrasse bis auf 
über 2800 Meter über Meer 
hinauf. Nicht  weniger als 14 
km lang und mit Rampen bis 
14 % verlangt uns der Auf-
stieg  einiges ab.  Allenfalls 
könnt Ihr euch noch an 
die Bergankunft der Tour 
de Suisse 2016 (mit Nico 
Brüngger) und 2017 erin-
nern! Andern wird die Sze-
nerie aus dem James Bond 
«Spectre»  bekannt vorkom-
men. Nach der Abfahrt zurück machen wir noch einige  Kilometer das Inntal 
und das Paznaun hinauf. 

Wo James Bond Action bot, wird wohl auch der VC Hittnau 
nicht fehl am Platz sein…

Aufstieg Richtung Rettenbachferner: Ganz so gross wie bei der Tour de Suisse wird der Begleittross 
des VC Hittnau wohl nicht ausfallen.
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Stage 4, ca. 120 km
Noch eine Steigung! Aber dafür auch gerade die Silveretta Hochalpenstrasse, 
die sogenannte Traumstrasse der Alpen für Geniesser. Nach der imposanten 
Bergkulisse und den Bergseen am Wegesrand folgt die zügige Fahrt das gan-
ze Montafon hinunter zurück zum Startpunkt. 

Imposante Route: Die Silvretta Hochalpenstrasse.

Anmeldung
So bald als möglich (beschränkte Vorreservation!), spätestens jedoch bis 
17. April per Mail oder Whatsapp-Nachricht an Martin Preisig, dazu:

Einzahlung des Teilnehmerbeitrags von CHF 650.– auf Konto Veloclub  Hittnau, 
IBAN CH14 0070 0114 8049 7383 2
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Begleitpersonen gesucht
Ich bin noch auf der Suche nach Begleitpersonen! Also Mitglieder oder Nichtmit-
glieder, welche uns gerne mit einem Fahrzeug begleiten für  Gepäck transport, 
Verpflegung etc. Auch denkbar ist, dass sich zwei Leute das Chauffieren und 
das Pedalieren teilen würden. 

E-Bikes
Ich werde noch mit den der Gruppe E abstimmen, wie wir die Gruppe in die 
Mehrtagestour integrieren können. Es ist dazu wohl ein eigenes Begleitfahr-
zeug notwendig.

Disclaimer #1 Corona: Ich habe mir den geistig erfrischenden Luxus erlaubt, die 
diesjährige Viertagestour ohne jegliche Covid-Implikationen  auszugestalten. 
Sollte die Durchführung in dieser Form nicht möglich bzw. nicht passend sein, 
wird uns mit Bestimmtheit eine andere Form einer radsportlichen Bewegungs-
therapie einfallen.

Disclaimer #2 liebgewonnene Gewohnheiten: Der Kassier hat mir versichert, 
dass im gesteckten Budgetrahmen auch immer der obligate Kaffeehalt durch-
aus finanziell tragbar sei. Erinnerungen in diese Richtung nehme ich nieman-
dem übel. 

Martin Preisig

Schöner leiden: Nico Brüngger an der TdS 2016 im Aufstieg zum Gletscher. 
Da kommt Vorfreude auf…!
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Rouiller und Halter räumen in Hittnau ab

Doppelsieg bei den Frauen, Rang 1 und 3 bei den Männern: Die  Schweizer 
Ausbeute bei den Radquer-Rennen von Hittnau kann sich sehen lassen. 
Bei besten Verhältnissen zeigten sowohl Fahrer als auch Organisato-
ren zufriedene Gesichter. Gegen 300 Teilnehmende profitierten von der 
Startmöglichkeit im Zürcher Oberland.

Der Schlosshügel ist unverzichtbarer Bestandteil des Hittnauer Radquers. 
Obschon bereits unzählige Male befahren, bietet er immer noch Potential für 
Abwechslung. So wurde dieser Streckenabschnitt für die aktuelle Austragung 
neu konzipiert: Nach der Abfahrt gleich wieder den berüchtigten Fuss-Auf-
stieg hoch. Ein Schlosshügel-Konzentrat sozusagen, das sich im Verlauf der 
 Rennen als äusserst selektiv herausstellen sollte.

«Die neue Streckenführung ist durchwegs auf positives Echo gestossen, bei 
den Fahrern genauso wie beim Publikum», bilanziert OK-Präsident Thomas 
Frei. «Zwar anders, aber sicher nicht weniger streng als die bisherige Varian-
te!» Ganz generell sei der Anlass gelungen. «Dass dieser nicht mehr unter 
der EKZ-Schirmherrschaft durchgeführt wurde, hat für das OK im Vorfeld eini-
ges an Mehraufwand bedeutet. Das Publikum dürfte die Änderung aber kaum 
wahrgenommen haben». Dass letzteres weniger zahlreich erschien aus auch 
schon, sei durchaus gewollt. Angesichts der Covid-Lage habe man im Vorfeld 
bewusst nur zurückhaltend Werbung betrieben. Was für Frei zählt: «Wer kam, 
war zufrieden».

Weniger Publikum als gewöhnlich – in Corona-Zeiten durchaus gewollt.
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Spektakel bis zur letzten Sekunde
Spektakel pur mit Hochspannung bis zur letzten Sekunde: So lässt sich das 
Hauptrennen der Männer zusammenfassen. Als Favoriten aus Schweizer 
Sicht werden Timon Rüegg und Loris Rouiller gehandelt – und sie reihen 
sich gleich zu Rennbeginn vorne im grossen Feld ein. Bereits in der ersten 
Schlosshügel-Abfahrt wählt Rouiller die kompromisslose Kampflinie und 
bringt sich damit in Front. 

Nach der ersten der insgesamt 11 Runden hat sich eine siebenköpfige Spit-
zengruppe leicht abgesetzt. Neben Rüegg und Rouiller auch mit dabei: Dario 
Lillo. Für die kommenden neun Runden dominiert diese Gruppe das Renn-
geschehen in immer wieder wechselnder Zusammensetzung: Löcher tun sich 
auf und werden wieder zugefahren, die Gruppe ist mal vier, mal sieben Fahrer 
stark, es wird attackiert und taktiert. Immer ganz vorne mit dabei ist neben 
den drei Schweizern der Italiener Gioele Bertolini, auch er ein klarer Podest-
anwärter.

Das grösste Spektakel bietet jedoch einer, von dem man dies nicht unbedingt 
erwartet hätte: Der australische, in Freiburg im Breisgau wohnhafte Stras-
senprofi Heinrich Haussler. Dass seine Kernkompetenz nicht im technischen 
Gelände liegt, offenbart sich bei jeder Schlosshügel-Abfahrt gnadenlos. Eben-
so gnadenlos ist aber auch seine Power, mit der er auf den flachen Wiesen-
abschnitten jedes zuvor entstandene Loch scheinbar mühelos wieder zufährt 
und sich mit Vorliebe gleich auch aus dem Staub macht. Mit dieser Taktik führt 
er die Spitzengruppe in die zweitletzte Runde.

Radquer Hittnau ohne Brunox-Hürde? Unvorstellbar!
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Die letzte Runde nimmt die Spitze als Quintett in Angriff, bestehend aus 
Haussler, Rüegg, Rouiller, Bertolini und Lillo. Haussler sprengt die Gruppe 
mit einer seiner Attacken, Rouiller spielt in der Schlosshügel-Abfahrt seine 
Trümpfe aus und erreicht schliesslich das Ziel solo. Dahinter liefern sich  Lillo 
und Bertolini einen Kampf auf dem Zahnfleisch, den der Italiener erst im Sprint 
auf der Zielgeraden für sich entscheiden kann. 

Das es ein sehr taktisches Rennen war, bestätigt der Drittplatzierte Dario 
 Lillo nach der Siegerehrung. «Ich hatte vor dem Start kein besonders gutes 
 Gefühl. Ich merkte aber bald, dass Bertolini und Rouiller die stärksten Fahrer 
waren, und habe mein Rennen deshalb nach ihnen ausgerichtet. Das hat 
sich ausbezahlt». Die neue Streckenführung mache das Rennen schneller, 
Windschatten – und damit eine kluge Taktik – sei wichtiger als üblich. Das 
habe die immer wieder erfolgten Zusammenschlüsse erst möglich gemacht. 
«Besonders hart war jeweils die Auffahrt zum Schlosshügel, weil vor dem 
Singletrail jeder vorne sein will. Aber wenn du dann in der Abfahrt einen Fehler 
machst, so kannst du ihn in der unmittelbar folgenden Laufpassage wieder 
ausbügeln!»

Halter und Barhoumi: Schweizerinnen realisieren Doppelsieg
Einen guten Start aus dem rund 30 Frauen starken Feld erwischt Lara Krähen-
mann, die nach der Startschlaufe hinter Rebecca Gariboldi (ITA) als Zweite 
auftaucht. Allerdings werden die Karten bald neu gemischt, und ein Quartett 
mit Gariboldi, den beiden Schweizerinnen Zina Barhoumi und Monique Halter 
sowie Federica Venturelli (ITA) setzt sich zu Beginn der zweiten Runde ab. Es 
folgt umgehend ein Angriff von Barhoumi, den vorerst nur die Juniorin Halter 
kontern kann. Später jedoch dreht das Quartett wieder mehr oder weniger ge-
schlossen seine Runden: Zwei Schweizerinnen vor den beiden Italienerinnen. 
Wobei die Schweizerinnen zunehmend etwas Distanz zu ihren Widersache-
rinnen schaffen können. 

Das bleibt so bis zur Rennhälfte, dann startet Gariboldi eine Aufholjagd, und 
ihre Landfrau kann die Pace nicht mehr mitgehen. Aber es wird zäh für  Gariboldi, 
denn Halter erhöht an der Spitze ihrerseits das Tempo – und die Italienerin 
kann kaum mehr eine Sekunde gutmachen. So gehen die beiden Schweize-
rinnen allein in die letzte Runde. Im letzten Aufstieg zum Schlosshügel gelingt 
es Halter, einige Meter zwischen sich und Barhoumi zu legen und den Vor-
sprung bis ins Ziel zu verteidigen. Das Resultat: Ein grossartiger Schweizer 
Doppelsieg, ergänzt auf dem Podest durch die Italienerin Gariboldi.
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Keine Frage des Geschlechts: Auch die Frauen haben die Schlosshügel-Abfahrt voll im Griff.

Souveräner Christen bei den Junioren
International sehr stark besetzt ist das Rennen der Junioren. Die erste Runde 
absolviert das Feld der rund 20 Athleten noch sehr kompakt. In Front prä-
sentiert sich Schweizer Meister Jan Christen, in dieser Saison bereits Sieger 
in Illnau. An seiner Führung kann auch ein Sturz bei der ersten Passage der 
Brunox-Hürden nichts ändern. Im Verlauf des weiteren Rennens über ins-
gesamt 7 Runden zeigt Christen eine souveräne Vorstellung, baut den Vor-
sprung kontinuierlich aus. Auch wenn er noch zweimal zu Boden geht, fährt er 
schliesslich als unangefochtener Sieger ins Ziel. 

Hinter Christen sind die Plätze 2 und 3 heiss umkämpft, nach dem ersten 
Renndrittel befinden sich sieben Fahrer innerhalb von 10 Sekunden. Nach 
zuweilen turbulentem Rennverlauf haben Gabin Clerc (FRA) als Zweiter und 
Benjamin Krüger (GER) als Dritter die Nase vorn.

Russenberger entscheidet Duell gegen Krähenmann für sich
Ein eindrückliches Teilnehmerfeld von gegen 40 Fahrern nimmt das Rennen 
der Amateure / Masters unter die Räder. Bald etabliert sich Wanja Russen-
berger in Front, dicht gefolgt von Raphael Krähenmann. In der vierten Runde 
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erfolgt der Zusammenschluss der beiden, das Rennen kann neu beginnen. 
Hinter den beiden Spitzenfahrern kämpft eine lose, in die Länge gezogene 
Gruppe um die weiteren Plätze. In der viertletzten Runde attackiert Krähen-
mann und kann sich deutlich von Russenberger absetzen. An dieser Konstel-
lation ändert sich bis Rennschluss nichts mehr. Dahinter tobt der Kampf um 
Rang 3, den Gabriele Cerato für sich entscheiden kann. 

Cross für alle mit VCH-Sieg 
Begonnen hatte der Renntag mit der Kategorie Cross für alle. 54 Teilnehmer 
stehen am Start. Sehr schnell zieht sich das Feld, angeführt von Fabian Obrist 
vom organisierenden VC Hittnau, in die Länge. Ein Sturzfestival der Spitze 
in der ersten Schlosshügel-Abfahrt beendet seine Führung allerdings. Dafür 
profitiert ein anderer VCH-Fahrer: Reto Wälchli liegt nach der ersten Runde in 
Führung und gibt diese bis ins Ziel nicht mehr preis. Dahinter kämpft Obrist in 
einer packenden Aufholjagd um einen Podestplatz, den er als Vierter jedoch 
knapp verfehlt. Michael Senn als siebter vervollständigt die erfreuliche Bilanz 
des VC Hittnau an seinem Heimrennen.

Klare Sache bei den U17
Nach der ersten halben Runde präsentiert sich das Feld der U17 noch sehr 
kompakt. Bald formiert sich eine Viererspitze. Sven Wabel (VCH) findet sich 
nach einem Zwischenfall in einer Verfolgergruppe und versucht, wieder zur 
Spitze aufzuschliessen, verbraucht dabei allerdings viel Kraft und schafft den 
Anschluss nicht mehr; am Schluss resultiert Rang 7. Ganz vorn konsolidiert 
sich die Situation zur Rennhälfte. Micha Alder fährt den Sieg souverän nach 
Hause, vor Laurin Volkart und Fabry Forlin.

Bei den jungen Frauen setzt sich Muriel Furrer schnell unangefochten an die 
Spitze, dahinter folgen Lucie Gut und Joya Bregg.

U13 / U15: Schnellstes Mädchen dominiert die Jungs
Das Rennformat in der Kategorie U13 / U15 ist speziell: Die Mädchen starten 
mit 90 Sekunden Vorsprung auf die Jungs – für diese gilt es, den Rückstand 
bis ins Ziel wettzumachen. Wird das gelingen? Anja Grossmann gibt die Ant-
wort schnell. Sie büsst pro Runde nur wenige Sekunden von ihrem Vorsprung 
ein und vermag das Rennen mit einem Vorsprung von knapp einer Minute für 
sich zu entscheiden. Die schnellsten Jungs – Michele Falciani (ITA) und Ezio 
Gebell (FRA) – werden auf die Ränge 2 und 3 verwiesen.

Christoph Boog
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Verhör zum Tag: Rolf Wälchli

Name, Vorname:  Rolf Wälchli
Mitgliederstatus:  Freimitglied
Beim VCH seit:  1993

Wie bist du zum Radsport / Veloclub gekommen?
Spät! Meine ersten Rennvelokilometer fuhr ich mit etwa 30, also vor bald 50 
Jahren. Damals mit einem teuren Mondia-Rennvelo (CHF 1'200.– !!) von Hans 
Mühlestein Wetzikon, wo auch Albert Zweifel, x-facher Quer- Schweizermeister 
aber auch Weltmeister, ein- und ausging und betreut wurde. 

Zum Veloclub bin ich damals durch die Radsportschule unseres Sohnes Reto 
gekommen.

Wo und wann war dein erstes Velorennen?
Velorennen? Im besten Fall Quartier-Schülerrennen in Zürich-Affoltern.

In welchen Disziplinen standst Du während deiner Aktivzeit am Start?
Eine Aktivzeit gab’s bei mir bloss im Beruf. Dort immer mit «Frühstart»!

Was war dein grösster Erfolg in deiner Vereinskarriere?
Die Einladung zur VC-Mitgliedschaft und zur VC-GV am 14. Januar 1993 und 
umgehenden Beförderung zum Vorstandsmitglied (Kassier – Sponsorbeauf-
tragter). Für den VC Hittnau eine schwierige Zeit, wegen Mitglieder-Austritten 
und Abwanderungen zum VC-Bauma. 

Was war dein schönstes Erlebnis im Bezug zum Veloclub?
Die erfolgreiche Sponsortätigkeit! Jahre mit Sponsor-Beiträgen um die CHF 
70'000.– relativiert jedoch durch die damals grosse Begeisterung für die Quer-
Szene allgemein und durch VC-Hittnau-Erfolge mit SM-Titel in jeder Kategorie 
im selben Jahr.

Immer in guter Erinnerung bleiben mir natürlich die Abende mit Lebkuchen-
backen in der Firma. Dies mit Frauen von VC-Mitgliedern bei guter und 
 unverkrampfter Stimmung bis gegen Mitternacht. Was nicht weniger schön, 
aber mehr auf Leistung ausgerichtet war, war die Männerarbeit, wo wir für 
Sponsoren oder für SM-Feiern, Gewerbeausstellungen etc. bis zu mehreren 
hundert gefüllte Biberli, gebacken haben, auch bis tief in die Nacht. 



32

Was macht Rolf Wälchli heute?
Ab und zu auch Velo fahren und hoffen, dass das auch immer ein Thema 
 bleiben wird. Vor allem aber nebst den Büssli-Reisen die Familien mit den 
immer mehr werdenden Enkeln (7) geniessen!

Wer soll im nächsten BrämsChlotz einvernommen werden?
Ursula (Uschi) Trachsler – die Vorgängerin von Theres Frei.

Das Verhör führte Thomas Frei

Bei VCH-Anlässen ist Rolf Wälchli häufig hinter dem Grill anzutreffen, hier in Begleitung des Verhör-
Führers Thomas Frei.



33

Adressänderungen

Bist du in den letzten  Mona ten 
umgezogen? Hast du diesen 
BrämsChlotz an die richtige Ad-
resse erhalten?

Damit unsere Adresskartei auf 
dem aktuellsten Stand bleibt, 
möchten wird dich bitten, uns 
deine neue Adresse mit unten-
stehendem Talon oder per Email 
mitzuteilen.
 
Talon ausschneiden und an 
Cristina Torresani
Forchstrasse 75
8132 Egg senden. 

Oder ganz einfach per E-Mail, 
 Angaben abtippen und an  
aktuar@vchittnau.ch  schicken.

Sattelfest: 
Sie auf dem Velo, wir  
bei Versicherungen.

mobiliar.ch

Ramon Strittmatter, Generalagent
T 044 934 31 11, ramon.strittmatter@mobiliar.ch

Generalagentur Wetzikon-Pfäffikon
Ramon Strittmatter
 
Bahnhofstrasse 122
8620 Wetzikon ZH
T 044 934 31 11
wetzikon@mobiliar.ch

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ / Ort:

Telefon:

Handy:

E-Mail:

&



zkb.ch/sponsoring

Mit uns sitzen 
Sie fest im 
Sattel.


 
















   



